
Bericht des Trainers zur kommenden Saison in der Landesliga  
 
Nach einer nervenaufreibenden ersten Landesliga-Saison ist es uns 
doch noch gelungen, entgegen allen Erwartungen, die Klasse zu 
halten. Die Vorrunde wurde mit lediglich neun mageren Punkten 
abgeschlossen. Viele Punkte wurden in den letzten Spielminuten 
hergeschenkt durch zum Teil katastrophale individuelle Fehler. Die 
letzten beiden vorgezogenen Partien fielen dem Wetter zum Opfer. 
Ebenso auch die Heimspiele nach der Winterpause. Das war vielleicht 
gut so. 
 
Durch die lange Pause und die Hallenrunde, mit zum Teil guten 
Spielen und Ergebnissen, konnte sich die Mannschaft mental gut 
erholen und nach einer sehr anstrengenden Vorbereitung das für viele 
„Experten“ für unmöglich gehaltene Ziel Klassenerhalt angehen. 
 
Die Mannschaft zeigte nunmehr sehr gute Leistungen und belohnte 
sich mit Siegen über Elm, Brotdorf, Hostenbach, Wadrill und Bisten 
doch noch, nachdem Beaumarais ihr Entscheidungsspiel um den 
Aufstieg gewinnen konnte. Vor allem im konditionellen Bereich 
waren wir vielen Mannschaften überlegen und konnten so technische 
Mängel ausgleichen. 
 
Als Fazit würde ich ziehen, dass die Mannschaft in der Klasse 
angekommen ist, ihren Leistungsstand kennt und nunmehr weiß, dass 
wir nur mit sehr viel Trainingsfleiß und Arbeit eine Chance haben, in 
der Klasse zu bestehen. 
 
Zur neuen Saison können wir gleich sieben Neuzugänge hier in 
Weiskirchen begrüßen. Es sind im Einzelnen: Steven und Julian 
Wenzel, Kevin Bies, Rudi Schneider, Jonas Hauch, Christopher 
Schmitt und Steffen Schommer. 
 
Bis auf Steffen Schommer, der auch als Co-Trainer fungiert und beim 
FC Reimsbach um die 100 Saarlandliga-Spiele absolviert hat, haben 
wir mit unseren Neuzugängen unseren eingeschlagenen Weg 



beibehalten und uns mit jungen und talentierten Spielern aus der 
Umgebung verstärkt. 
Dabei haben wir vor allem darauf geachtet, dass sie menschlich zur 
Mannschaft passen und auch charakterlich in Ordnung sind. Die 
bisherige Klassenzugehörigkeit dieser Spieler ist zweitrangig.  
 
Durch Aktivitäten auch außerhalb des Fußballs, stellvertretend hierfür 
sei der Nachmittag im Weiskircher Hochseilgarten erwähnt, ist es uns 
in kurzer Zeit gelungen ein Team zu formen , in dem Kameradschaft 
und gesellschaftliches Miteinander wieder zum festen Bestandteil 
gehören. 
 
Nach einer sehr schweißtreibenden und intensiven Vorbereitung, die 
von allen Spielern sehr gut absolviert wurde, stellten wir in den 
Vorbereitungsspielen fest, dass wir nicht nur physisch topfit sind, 
sondern uns auch im spielerischen und taktischen Bereich, vor allem 
durch unsere Neuzugänge, sehr gut weiterentwickelt haben. 
Die Voraussetzungen für die nun anstehende Saison haben wir also 
mit konsequentem Arbeiten in der Vorbereitung geschaffen, was 
jedoch keine Garantie für ein erfolgreiches Abschneiden ist. 
 
Jedem Spieler, allen Zuschauern und den Verantwortlichen muss klar 
sein, dass in dieser Klasse nichts von alleine geht und wir uns an 
jedem Spieltag alles abverlangen müssen um unsere Ziele, eine 
weitere Saison Landesliga und spielerische Weiterentwicklung, zu 
realisieren. 
 
Zum Abschluss meiner Berichts bedanke ich mich recht herzlich bei 
jedem, der die Mannschaft, mich und den Veein in der vergangenen 
Saison, in welcher Weise auch immer, unterstützt hat. 
Dies zeigt, dass der Verei lebt. 
 
Der Trainer   


